
 
 
 

Elisabeth-Selbert-Schule, Außenanlagen herstellen 

 
Vorlage Nr.: 2020/1311 
Verantwortlich: Dez. 
5 

Beratungsfolge dieser Vorlage 

Gremium Termin TOP ö nö Ergebnis 

Bauausschuss 01.12.2020 3 ☒ ☐  

   ☐ ☐  

   ☐ ☐  

Beschlussantrag  

 
Der Bauausschuss genehmigt die Vergabe folgender Arbeiten: 
 
Landschaftsbauarbeiten (DIN 18320)  
 
an die Firma:     Schempp GmbH & Co. KG 
zum Angebot vom:    21.09.2020 
abschließend mit:    538.382,26 Euro  
 
Die Verwaltung wird ermächtigt, den Zuschlag zu erteilen.
  

Finanzielle 
Auswirkungen 

Gesamtkosten  
der Maßnahme 

Einzahlungen | Erträge 
(Zuschüsse und 
Ähnliches) 

Jährliche laufende Belastung  
(Folgekosten mit kalkulatorischen Kosten 
abzüglich Folgeerträge und 
Folgeeinsparungen) 

Ja ☒ Nein ☐ 21.590.000 € 
 

1.027.300 € 

Haushaltsmittel sind dauerhaft im Budget vorhanden 

Ja ☒ 

Nein ☐ Die Finanzierung wird auf Dauer wie folgt sichergestellt und ist in den ergänzenden Erläuterungen 
auszuführen: 

 ☐ Durch Wegfall bestehender Aufgaben (Aufgabenkritik) 

 ☐ Umschichtungen innerhalb des Dezernates 

 ☐ Der Gemeinderat beschließt die Maßnahme im gesamtstädtischen Interesse und stimmt einer 
Etatisierung in den 
  Folgejahren zu. 
CO2-Relevanz: Auswirkung auf den Klimaschutz 
Bei Ja: Begründung | Optimierung (im Text ergänzende 
Erläuterungen) 

Nein ☒ 
 

Ja ☐ positiv ☐ 

 negativ ☐ 

geringfügig ☐ 

erheblich ☐ 

IQ-relevant Nein ☒ Ja ☐ Korridorthema  

Anhörung Ortschaftsrat (§ 70 Abs. 1 GemO) Nein ☒ Ja ☐ durchgeführt am  

Abstimmung mit städtischen Gesellschaften Nein ☒ Ja ☐ abgestimmt mit  
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Ergänzende Erläuterungen  
 
1. Kurzbeschreibung des Bauvorhabens und der Leistungen  
Die Maßnahme umfasst die Herstellung der Außenanlagen um die neue Basketballhalle auf dem Gelände 
der Elisabeth-Selbert-Schule.  
Dabei werden 3.440 m² Belagsflächen (Asphalt, Betonpflaster und Rasengittersteine) hergestellt sowie 
4.900 m² Rasenflächen. Dazu werden 47 Bäume gepflanzt. 
 
2. Projektvorstellung  
Bauausschuss   01.12.2020 
 
Projektfreigabe erteilt am 26.02.2019 durch Dezernat 5. 
 
3. Öffentliche Ausschreibung nach VOB  
Die öffentliche Ausschreibung erfolgte am 21.08.2020 in der Stadtzeitung, im Deutschen 
Ausschreibungsblatt und in den Ausschreibungsportalen Bund.de, Subreport und Greenprofi.  
 
Die Ausschreibungsunterlagen wurden von 18 Firmen angefordert. 
 
Submissionsergebnis vom 22.09.2020: 
 

Firma Angebotssumme inkl. MwSt.  (Euro) % 

Schempp, Karlsruhe 538.382,26 100,0 

Bieter B 618.401,41 114,9 

Bieter C 619.224,02 115,0 

Bieter D 622.490,77 115,6 

Bieter E 625.317,34 116,2 

Bieter F 636.929,90 118,3 

Bieter G 651.606,40 121,0 

Bieter H 652.061,81 121,1 

Bieter I 706.529,37 131,2 

Bieter J 715.601,62 132,9 

 
Ablauf der Zuschlagsfrist: 15.12.2020 

 
Bauzeit:   18.01.2021 bis 24.05.2021 
 
4. Angebotsbeurteilung mit Vergabevorschlag 
Günstigste Bieterin ist die Firma Schempp aus Karlsruhe. Das Angebot ist wirtschaftlich und auskömmlich. 
Die Firma verfügt über die erforderliche Fachkunde, Leistungsfähigkeit sowie Personal und Gerät, um die 
Arbeiten ordnungsgemäß und termingerecht ausführen zu können. 
 
Vom Gartenbauamt wird vorgeschlagen, das Angebot der Firma Schempp als das wirtschaftlichste 
anzunehmen und hierauf den Zuschlag zu erteilen. 
 
Ein Hinweis über eine Vergabesperre bei der Melde- und Informationsstelle liegt nicht vor. 
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5. Kostenvergleich 

Kostenberechnung  680.000,00 Euro 

Wirtschaftlichstes Angebot  538.382,26 Euro 

Minderbetrag  141.617,74 Euro 

 
6. Finanzierung 
Die zahlungswirksamen Mittel stehen im Haushaltsplan 2021 bei dem PSP-Element 
7.885612.700.510 zur Verfügung. 
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